


Liebe WiesingerInnen! 

Jetzt geht es los mit unserer Kirchenrenovierung; die Kirche ist zur Baustelle 
geworden. Wir werden in den nächsten Wochen von Haus zu Haus wandern 
und Euch über die Details informieren. 
Ich bitte Euch um freundliche Aufnahme, denn wir sind ja nicht zur eigenen 
Bereicherung unterwegs, sondern für das Gotteshaus zum Heiligen Martin 
und Nikolaus. Auch bitte ich Euch persönliche Differenzen mit dem einen 
oder anderen zurückzustellen, es soll ja kein Spießrutenlaufwerden. 
Für die Zeit der Renovierung hat uns die Gemeinde von Wiesing den Ge­ 
meindesaal zur Verfügung gestellt. Dafür ein großes Vergeltsgott. Es sind 
also alle Gottesdienste, ob Werktag oder Sonntag, ob Sterberosenkranz 
oder Begräbnis im Gemeindezentrum. Die einzige Ausnahme ist der Ro r 
kranz am Dienstag, der ist im Pfarrhof. 
Daß unsere Pfarre lebt, zeigt die freudige Teilnahme an unseren Festen, wie 
es etwa die Erstkommunion war. 
Ein besonderer Abend ist am Samstag, 08.05. bei der Abendmesse. Unser 
Generalvikar Dr. Ernst Jäger wird persönlich da sein und die neuen Kom­ 
m unionhelfer und die Verantwortlichen für die Wortgottesfeier beauftra­ 
gen. Es braucht viel Mut sich dazu bereitzustellen, von Euch als Pfarrge­ 
meinde hoffe ich, daß Ihr diese wichtigen Dienste annehmt, daß Ihr beim 
Kommuniongehen nicht auf die andere Seite wechselt, weil dort der Pfarrer 
steht und daß ihr bei der Wortgottesfeier freudig mitmacht, denn sie gilt als 
Erfullung der Sonntagspflicht. Die Firmung wird in Jenbach sein, als Pfarrer 
von drei Gemeinden bin ich gerne der Gastgeber. 
So jetzt habe ich Euch einen langen Brief geschrieben. Ich sage Dank, daß 
Ihr mich bisher so gut ertragen habt und gehe gerne mit Euch in die Zukunft. 

Gottes Segen für Euch und Eure Familie 
wünscht 

Pfarrer und Dekan 

GOTTESDIENSTORDNUNG IM'MAI 1999 

SAMSTAG, 1.5. 19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST UND 

SONNTAG, . 2.5. 

MAIANDACHT für Maria Recheis (JM), 
Rosa Schuck, Johanna Berger, . 
Sr. Meinharda Prantl und Geschwister 
Johann/Anna Unterholzner ' 
Ministr.: Eveline Kaiserer, Sabrina Haaser, 
Christoph und Andreas Schwarz 

9:30 Uhr 
5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

12:00 Uhr 

DIENSTAG, 4.5. 

DONNERSTAG, 6.5. 

GOTTESDIENST mit dem Haflinger-Zuchtverband 
beim MUSIKPAVILLON für Alois Heber 

Ministr.: Stefan u. Viktoria Reremoser H, 
Katharina Mair, Melanie Wimmer L , 
Renate Troger, Katharina Damisch K 

SEGNUNG der Züchter und ihrer Pferde 

19:00 Uhr MAIANDACHT BEI DER FELDERER­ 
KAPELLE 

19:00 Uhr HL. MESSE für Franz Wiedner 
Lina Reremoser (JM), Hans/Margarethe T~sch 
Erich/Markus Maier, Peter Meixner ' 
Anna Zingerle . ' 

Ministr.: Karoline und Kathrin Rungger, 
Wolfgang Luxner, Michael Amplatz 



SAMSTAG, 

SONNTAG, 

8.5. 

9.5. 

19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST für 
,Maria Mühlbacher (JM) , Helga Zenz, 
Max Marksteiner (JM), Max Brandacher, 
Johann Eller, Magdale~a Mayr' 

Ministr.: Nat ha Lt e Wiedner, S,andra Pfister, 
Marianne Kröll, Stefan Huber 

6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

DIENSTAG, 11.5. 

10:00 Uhr GOTTESDIENST- 
l. JAHRTAG für Sofie Brunnschmid 

Ministr.: Martin Marksteiner, Roman Egger H, 
Nadirie Brem, Lisa Lechner L, 
Eveline Kaiserer K 

8: 00 Uhr "SCHÜLERMESSE 

19:00 Uhr MAIANDACHT FELDERERKAPELLE 

MITTWOCH, 12.5. 19:00 Uhr BITTGANG (Ausgangspunkt Kirche) --~~~~--~~~--~~~~--~------ 
DONNERSTAG, 13.5. CHRISTI HIJviJvIELFAHRT 

SAMSTAG, 15.5. 

10:00 Uhr GOTTESDIENST für Ludwig/Adele 
Danler und Verst., Josef Kirchmair (JM), 
Alois/H~lene Schütz, Magdalena Mayr, 
verstorbene Eltern und Schwiegereltern 
Ministr.: Melanie Wimmer, Renate Troger, 
Stefan Huber, Martin Marksteiner, 
Nadine Brem, Lisa Lechner 

19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST für 
Frartz Schwarz, Fridolin Wiedemann, 
Pet~Aloisia Zeller, Mitzi Jielg, 
Frieda Enthofer und ~erst. Angehörige 

Ministr.: Eveline Kaiserer, Matthias Fröschl, 
Wolfgang Luxner, Michael Amplatz 

SONNTAG, 16.5. 

GOTTESDIENST UND, JOHANNESPROZESSION 10:00 Uhr 

7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

DIENSTAG, 18.5~ 

DONNERSTAG,20.5. 

SAMSTAG, 22.5. 19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST - 

SONNTAG, 23.5. 

für Wi1li Seeber (JM), Marianne Steiner, 
Elisabeth/Christian Dankl, Josefine Fischnallel 
Ministr.: Anna Pöll, Sabrina Haaser H, 
Christoph und Andreas Schwarz L, 
Melanie Wimmer, Rertate Troger K, 
Thomas und Christoph Brunner Rauchfaß 

19:00 Uhr MAIANDACHT FELDERERKAPELLE 

19:00 Uhr HL. MESSE für Peter/Maria Pircher, 
Felix Wechselberger, Franz Rungger, 
Johanna/Jakob Berger 
Ministr!: Katharina Mair, Wolfgang Luxner, 
Kathrin und Karoline Rungger 

1. JAHRTAG für Maria Eberharter 
Ministr.: Sabrina Haaser, Roman Egger, 
Christoph und Thomas Brunner 

10:00 Uhr 

PFINGSTSONNTAG 

MONTAG, 24.5. 

GOTTESDIENST für Klaia Brugger (JM), 
Martin Piichner (JM), Johann Stock. 
Rosa/Karl Heinrich, Hubert ~valdvogl, 
Margarita Weiss (JM) und Familienangehörige 
Ministr.: Lisa Lechner, Nadine Brem H, 
Stefan Huber, Marianne Kröll L, 
Michael Amplatz K, Egger Roman und 
Martin Marksteiner Rauchfaß 

PFINGSTHONTAG 
10:00 Uhr GOTTESDIENST und FEIERLICHE FIRHUNG 

Hinistr.~ Christoph und Thomas Brunner H, 
Nathalie Wiedner, Katharina Mair L, 
Caroline und Kathrin Rungger K 



DIENSTAG, 25.5. 19:00 Uhr MAIANDACHT FELDERERKAPELLE 

DONNERSTAG, 27.5. 19:00 Uhr HL. MESSE für Rudolf Kaiserer, 
Augusta/Viktor Kofler, Gusti Pirchner 
Ministr,: Renate Troger, Melanie Wimmer, 
Katharina Damisch, Nathalie Wiedner 

SAMSTAG, 29.5. 

SONNTAG, 30.5. 
10:00 Uhr 

MONTAG, 31.5. 

19:00 Uhr VORABE~DGOTTESDIENST für 
Hermann Leitner (JM) , Franz Gruber, ' 
Ernst Niederwanger und verst. Angehärige 
Ministr.: Anna Fäll, Sand ra Pfister, 
Christoph und Andreas Schwarz 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG ' 
GOTTESDIENST für Ingrid Lang, Franz Ste~ Jr, 
Anion Wec~se1berger, A10is Waiiner u. Verw. 
Ministr.: Stefan und Viktoria Reremoser H, 
Matthias Fräschi, Sand ra Pfister L, 
Marianne KröI1, Katharina Damisch K 

19:00 Uhr SCHLUSSMAlANDACHT FELDERERKAPELLE 

WICHTIGE TERMINE IM MAI 

DONNERSTAG, 6.5. 20:15 Uhr LITURGISCHER ARBEITSKREIS 

SAMSTAG i 8.5. 

MONTAG, 17.5. 

DONNERSTAG,20.5. 

MITTWOCH, 26.5. 

19:00 Uhr BEAUFTRAGUNG DER KOMMUNION HELFER 
UND GOTTESDIENSTLEITER MIT GENERALVIKAR 
DR. ERNST JÄGER 

20:15 Uhr PFARRGEMEINDERATSSITZUNG 

17:00 Uhr BEICHTE DER FIRMLINGE 

20:15 Uhr TAUFELTERNABEND IN JENBACH 

ACHTUNG! AB JUNI BETEN WIR DIE ROSENKRÄNZE AM DIENSTAG 

IM PFARRHOF. 

FIRMUNG 1999 

Die Wiesinger Firmlinge haben sich aufgemacht, den ver­ 
schollenen »Wiesinger Kraftstein« wiederzufinden. 
Bereits am 19. und 20. März 1999 machten sie sichauf, 
um die verschiedenen Wege zu beschreiten, die notwen­ 
dig sind, den Stein zu finden. 
Da gab es den Weg der Verwirrung, das Tal des Schwei­ 
gens, ein Monster war zu besiegen. Und es gab den Weg 
der Bibel. 

Die Firmlinge haben bisher alle Gefahren bestanden und 
werden sich am 12.113. Mai wieder auf die Suche bege­ 
ben. Wenn sie den Stein finden, werden sie am 24.Mai 99 
in der Pfarrkirche Jenbach um 10:00 Uhr zur Firmung ge­ 
leitet! 
Die Pfarre freut sich schon darauf und betet für unsere 
Firmlinge um den Geist Gottes, der sie segnen und be­ 
schützen möge .. 

Die Namen unserer Firmlinge sind: 

Aschaber Sabrina 
Aschberger Christian 

Auer Patricia 
Brunner Stefanie 

Dankl Fabian 
Dankl Miriam 

Eberl Katharina-Elena 
Flöck Andreas 

Gfrei Sabrina 

Haaser Marion 
Maderböck Maria 

Maier Lukas 
Moser Karin 

Reichart Thomas 
Rofner Andreas 

Wöll Alexandra 
Zehentner Melanie 



Du hast ein Lächeln, Jungfrau Maria, 
das uns von oben kommt, 
frauliches Lächeln und göttliches Lächeln liegt auf deinen 
Lippen. ) 
Du läßt uns den Liebreiz der Gnade erspüren, 
das bezaubernd göttliche in dir, 
du zeigst utis, wie Gott uns anziehen mächte, statt uns zu 
zwingen. 
In dir ist Helligkeit, 
leuchtend auserlesene Schönheit: 
Du läßt uns die erhabene, Schönheit ahnen des unsichtbaren 
Herrn. Du trägst in dii ~en Wohlgeruch der Güte des Vatersi 
wir können ihn einatmen, . 
er breitet sich um unser allzu gewöhnliches Leben und um 
unser ausgetrocknetes Inneres. 
Wenn dein jungfräuliches Lächeln uns anstrahlt, 
singt in unseren Herzen die gan~e Poesie der Liebe, 
die sich hingibt und 'Gott weiht. 
Wenn du uns dein mütterliches Lächeln schenkst, 
werden alle Kinderträume wach in uns, die untergesunken 
waren; sie werden Wirklichkeit. 
Dein Lächeln ist überflüssiger Luxus; 
Wir brauchen es, um in der Freude zu leben, geliebt zu werd~ ) 
und um der Liebe zuzulächeln. 


